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Wahlservice für die Gemeinderatswahl 2025

Am 26. Jänner 2025 wird der Gemeinderat neu 
gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ 
erleichtert das gesamte Prozedere der Abwick-
lung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehen-
den Gemeinderatswahl optimal unterstützen. 
Deshalb wurde Ihnen im Dezember 2024 eine 
„Amtliche Wahlinformation - Gemeinderats-
wahl 2025“ zugestellt. Achten Sie daher bei all 
der Papierflut, die anlässlich der Wahl und der 
Vorweihnachtszeit verschickt wird, besonders 
auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung).

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge 
diese amtliche Wahlinformation! - Sie erleich-
tern uns wesentlich die Arbeit!

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet eine Buchstaben-/Ziffernkombina-
tion für die Beantragung einer Wahlkarte im In-
ternet sowie einen schriftlichen, abtrennbaren 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert.

Zur Erleichterung der Wahlabwicklung sollte 
der personalisierte Abschnitt sowie ein amt-
licher Lichtbildausweis zur Wahl am 26. Jänner 
2025 ins Wahllokal mitgebracht werden. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahl-
lokal wählen können, dann wird die frühzeitige 
Beantragung einer Wahlkarte für die Briefwahl 
empfohlen.

Zur Beantragung einer Wahlkarte stehen drei 
Möglichkeiten zur Verfügung
•	 Persönlich im Gemeindeamt

•	 schriftlich mit der beiliegenden personalisier-
ten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert

•	 elektronisch im Internet.

Mit dem personalisierten Code auf der  „Amt-
lichen Wahlinformation“, Ablichtung eines 
amtlichen Lichtbildausweises, Eingabe der 
Reisepassnummer oder mittels digitaler 
Signatur kann rund um die Uhr unter www.mei-
newahlkarte.at/31227/wahl eine Wahlkarte 
beantragt werden.

Unsere Tipps: Die Wahlkarte sollte möglichst 
frühzeitig beantragt werden, um eine zeitge-
rechte Zustellung zu ermöglichen. Wahlkarten 
können nicht per Telefon beantragt werden! 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und 
Online-Anträge ist Mittwoch, 22. Jänner 2025, 
24.00 Uhr bzw., wenn eine Abholung durch den 
Antragsteller oder einen Bevollmächtigten ge-
währleistet ist, können schriftliche Anträge bis 
Freitag, 24. Jänner 2025, 12.00 Uhr erfolgen. 
Eine persönliche Antragsstellung ist ebenso 
bis Freitag, 24. Jänner 2025, 12.00 Uhr möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt frühes-
tens ab Anfang Jänner 2025 eingeschrieben an 
Ihre angegebene Adresse.

Wählen mit Wahlkarten

Vor dem Wahltag
•	 Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spä-

testens 26. Jänner 2025 um 6.30 Uhr bei der 
Gemeinde einlangen

Am Wahltag
•	 Durch persönliche Stimmabgabe in jedem 

Sprengel Ihrer Gemeinde.
•	 Während der Öffnungszeiten kann die 

unterfertigte Briefwahlkarte in Ihrem Wahl-
lokal abgegeben oder durch Boten über-
bracht werden.

•	 Beim Besuch der besonderen („fliegenden“) 
Wahlbehörde (nur innerhalb des Gemeinde-
gebietes möglich).



Liebe Spillernerinnen und liebe Spillerner,

ich hoffe, Sie haben im Kreise ihrer Familie an-
genehme und erholsame Weihnachtsfeiertage 
verbracht und sind gut ins neue Jahr gestartet. 
Mögen all ihre Wünsche für 2025 in Erfüllung 
gehen.

Die Gemeinderatsperiode 2020 bis 2025 neigt 
sich langsam, aber sicher, dem Ende zu und ich 
darf mich bei allen Mitgliedern des Gemeinde-
rates sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde Spillern für die geleistete Arbeit 
bedanken. Ebenso nutze ich hier die Gelegen-
heit, Ihnen allen für die Gespräche und einge-
brachten Ideen zu danken. Genau das macht 
ein gutes Zusammenleben in einer Gemeinde 
aus.

In den letzten fünf Jahren wurden zahlreiche 
wichtige Projekte in Spillern umgesetzt. Es sei 
mir erlaubt, einige davon zu nennen:

•	 Neubau Volksschule Spillern
•	 Neubau des nachhaltigen Kindergartens als 

Abschluss des Dorfes für Kinder im Herzen 
von Spillern

•	 Radweg Richtung Leobendorf
•	 Photovoltaikanlage am Dach der Feuerwehr, 

des Sportplatzes und der Volksschule
•	 Erneuerbare Energiegemeinschaft Spillern
•	 LED-Umrüstung der gesamten Straßen- 

beleuchtung
•	 Neuer Kinderspielplatz in der Siedlung „Am 

Kälberbach“

•	 Siedlungserweiterung
•	 Hundeauslaufzone in der Lindenallee
•	 Neuer Funcourt

Als Bürgermeister, dem das Miteinander und 
die Kommunikation wichtig sind, freut es mich, 
dass über 90 Prozent der Beschlüsse in den 
letzten fünf Jahren im Gemeinderat einstim-
mig oder mit einer sehr breiten Zustimmung 
beschlossen wurden.

Die vier Fraktionen haben in einem Gespräch 
gemeinsam festgelegt, einen kurzen und fairen 
Wahlkampf zu führen. Sehr erfreulich ist, dass 
alle vier Parteien dieses Vorhaben unterstützen 
und es sozusagen ein „Wettbewerb der Ideen“ 
wird.

Damit bleibt mir abschließend eine Bitte:
Am 26. Jänner 2025 treten vier Wählergruppen 
mit insgesamt 76 Kandidatinnen und Kandi- 
daten zur Gemeinderatswahl an.

2.100 Spillernerinnen und Spillerner sind wahl-
berechtigt. Wem auch immer Sie Ihr Vertrauen 
aussprechen wollen - bitte gehen Sie unbe-
dingt zur Wahl und machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch.

Ich bin sicher, wir werden diesen Weg auch in 
Zukunft gemeinsam weitergehen, um Spillern 
weiterhin als lebenswerten Ort zu erhalten – für 
alle Generationen.

Am 26. Jänner 2025 entscheiden Sie, wer 
Spillern in die Zukunft führen soll.
Es geht um Ihre Entscheidung für Spillern!

Herzlichst
Ihr/Euer

Thomas Speigner
Bürgermeister
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Wer ist wahlberechtigt?

Jeder österreichische Staatsbürger und jeder 
Staatsangehörige eines anderen Mitglied- 
staates der Europäischen Union, der

•	 spätestens am 26.01.2025 das 16. Lebensjahr 
vollendet hat,

•	 vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist,

•	 in der Gemeinde seinen Hauptwohnsitz hat,

•	 im Wählerverzeichnis eingetragen ist.

Wer kann gewählt werden?

Alle Personen, die aktiv wahlberechtigt sind 
und spätestens am 26.01.2025 das 18. Lebens-
jahr vollendet haben.
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Amtlicher Stimmzettel

Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz:
Medieninhaber (Eigentümer, Herausgeber und Verleger): Markt-
gemeinde Spillern, 2104 Spillern. – Grundlegende Richtung: 
Informationsblatt der Marktgemeinde Spillern. – Hersteller: 
Wilhelm Bzoch G.m.b.H., Wiesackerstraße 40, 8962 Gröbming
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Der Stimmzettel ist gültig wenn

•	 Sie eine wahlwerbende Partei ankreuzen.

•	 Sie eine Kandidatin oder einen Kandidaten 
der wahlwerbenden Partei ankreuzen. Dabei 
sind auch Mehrfachnennungen von Kandi-
datinnen und Kandidaten einer wahlwerben-
den Partei möglich.

•	 Sie sowohl eine wahlwerbende Partei an-
kreuzen und zusätzlich eine Vorzugsstimme 
vergeben. 



Alle drei Wahlsprengel befinden sich im Wahllokal in der Volksschule Spillern, Schulgasse 6.
Die Wahlzeit ist von 7.00 bis 14.00 Uhr

Wahlsprengel 1

Am Neubau
An der alten Schottergrube
Bachgasse
Bahnstraße
Erlgasse
In der Au
Ing. Gustav Harmer-Gasse
Im Hopfengarten
Kanice-Gasse
Karl Wimmer-Gasse
Kirchenplatz
Kuttengasse
Lindenallee
Parkstraße
Waidäckergasse

Wahlsprengel 2

Am Kälberbach
Carl Lutz-Gasse
Europastraße
Franz Kovarik-Gasse
Im Hummelfeld
Im Mitterfeld
Landstraße
Stockerauer Straße
Wiesener Straße

Wahlsprengel 3

Am Marienhof
Am Schliefberg
Brunnengasse
Dietmarusgasse

Dr. Karl Sablik-Straße
Feldgasse
Flurgasse
Gaisbugl
Gurlandstraße
Im Fuchsloch
Im Unterfeld
Kellergasse
Kreuzensteinergasse
Marienhofstraße
Quellengasse
Sportplatzgasse
Unterrohrbacher Straße
Weinberggasse
Wiener Straße
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Wahllokal - Wahlsprengel
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4er Gespräch 
 
Anlässlich der Gemeinderatswahl 2025 lädt die 
Marktgemeinde Spillern am 
 

Mittwoch, 15. Jänner 2025 um 18:30 Uhr 
 
zu einer Diskussionsrunde in den Festsaal Spillern ein. 
 
Die Spitzenkandidaten der vier Parteien 
 

 Bürgermeister Thomas Speigner (TEAM SPILLERN – SPÖ) 
 Gf. Gemeinderat Mauritz Großinger (WIR für Spillern - 

Österreichische Volkspartei) 
 Gemeinderat Franz Hatzl (Die Grünen Spillern) 
 Gemeinderat Jakob Trimmel (Freiheitliche Partei Österreich) 

 
diskutieren über Spillerns Zukunft und freuen sich auf Ihren Besuch. 
 
Moderiert wird diese Veranstaltung durch Hrn. Bernhard Wieser, 
Reporter der NÖN Korneuburg. 
 
Um Anmeldung unter 02266/80225 bzw. marktgemeinde@spillern.at 
wird gebeten. 
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Kandidaten zur Gemeinderatswahl 2025

1.	 Thomas Speigner, Bürgermeister, 43
2.	 Christine Wessely, Pensionistin, 69
3.	 Martin Senekowitsch, Bundesbeamter i.R., 65
4.	 Gabriele Stefansich, Filmproducerin, 53
5.	 Maximilian Fidler, Angestellter, 31
6.	 Sabrina Zehetmayer, Angestellte, 42
7.	 Alexander Aigner, Angestellter, 41
8.	 Wolfgang Kowar, Bundesbeamter i.R., 67
9.	 Sophie Montsch, Kindergartenpädagogin, 26
10.	Thomas Steindl, Steuerberater, 58
11.	Claudia Balt, Gemeindebedienstete Wien, 39
12.	Patrick Kleinbauer, Rechtsanwalt, 30
13.	Dieter Kubinger, Pensionist, 63
14.	 Sara Bayat, Gemeindebedienstete Wien, 42
15.	Lisa Schwinghammer, Angestellte, 23
16.	Alona Posch, Angestellte, 39
17.	Martina Marchsteiner, Angestellte, 36
18.	Jakob Fiala, Lehrling, 20
19.	Elisabeth Sablik, Angestellte, 46 
20.	Matthias Kottek, Account Manager, 40
21.	Christina Weiß, Marktgärtnerin, 43

22.	Daniela Idinger, Odinationsassistentin, 39
23.	Harald Schmidl, Angestellter, 59
24.	Katharina Schefer, Dipl. Krankenschwester, 44
25.	Ernst Koubek, Pensionist, 73
26.	Natalie Vrenezi, Angestellte, 50
27.	Gerhard Zoder, Pensionist, 71
28.	Andrea Kappel, Angestellte, 59
29.	Herbert Zehetmayer, Pensionist, 72
30.	Hildegard Pfalzer, Pensionistin, 67
31.	Christian Lahn, Angestellter, 59
32.	Regina Schmahl, Pensionistin, 67
33.	Albin Lusskandl, Pensionist, 77
34.	Helmut Della Pietra, Pensionist, 74
35.	Christina Trojan, Gemeindebedienstete, 59
36.	Karl Binder, Pensionist, 77
37.	Michael Fiala, Angestellter, 52
38.	Norbert Eichler, Pensionist, 68
39.	Brunhilde Mukarovsky, Pensionistin, 84
40.	Manfred Jonak, Pensionist, 84
41.	Elisabeth Hiess, Pensionistin, 88
42.	Josef Bedliwy, Pensionist, 83

Name: Ing. Thomas Speigner
Beruf: Bürgermeister
Alter: 43 Jahre
Hobbys: meiner Tochter beim Fußballspielen zuschauen, Zeit mit der 
Familie und Freunden verbringen, ehrenamtliche Tätigkeit bei den ver-
schiedensten Vereinen

Meine/Unsere Ziele für Spillern sind:
Wir wollen den guten Weg gemeinsam weitergehen, um Spillern weiter-

hin als lebenswerten und modernen Ort zu erhalten - für 
alle Generationen. Im Bereich der Kinderbetreuung und 
der Bildung sind wir mit der neuen Volksschule und dem 

neuen Kindergarten sehr gut aufgestellt. Jetzt gilt es, die Infrastruktur des
täglichen Bedarfs wie bspw. die ärztliche Versorgung und die Nahversorgung zu erhalten bzw. weiter 
zu verbessern. Auch ein modernes Altstoffsammelzentrum soll in den nächsten Jahren entstehen.
Meine/Unsere Ziele für die Gemeinderatswahl sind:
Wir wollen einfach ein gutes Ergebnis erzielen. Es wurde bereits viel umgesetzt, aber wir haben 
noch viel vor. Wir wollen Spillern gemeinsam gestalten.
Mein Team, mit dem ich antrete, steht für:
Das Miteinander für unsere Heimatgemeinde Spillern. Wir treten mit einem vielfältigen, starken 
Team an, das bereit ist, die Zukunft von Spillern gemeinsam aktiv zu gestalten.
Spillern zeichnet aus
Da gibt es vieles aufzuzählen – das gelebte Miteinander im Ort, die vorhandene Infrastruktur, die 
gute Verkehrsanbindung, die Nähe zur Donau-Au und die gelebte Gemeinschaft im Bereich des 
Ehrenamtes bei der Feuerwehr und den zahlreichen Vereinen.



Name: Mauritz Großinger
Beruf: Handelsagent 
Alter: 59 Jahre
Hobbys: tanzen, technische Innovationen, Zeit mit Familie und Freunden 
verbringen, segeln

Meine/Unsere Ziele für Spillern sind:
Unsere Gemeinde nachhaltig und klug in die Zukunft zu führen, achtsam mit den Ressourcen umzu-
gehen und unsere Gemeinde noch lebenswerter zu machen.

Meine/Unsere Ziele für die Gemeinderatswahl sind:
Wir wollen ein gutes Ergebnis erzielen, um gemeinsam und auf Augenhöhe mit den anderen Partei-
en für unser lebenswertes Spillern arbeiten zu können.

Mein Team, mit dem ich antrete, steht für:
Nachhaltigkeit, Erfahrung in verschiedensten Bereichen, Interesse an Innovationen und Ortsverbun-
denheit - mehr als die Hälfte unserer Kandidaten sind keine Parteimitglieder

Spillern zeichnet aus:
Eine lebenswerte Gemeinde mit vielen Vereinen in der Nähe Wiens, mit besten Entwicklungsmög-
lichkeiten für unsere Kinder im neuen Kindergarten und unserer neuen Volksschule und liebenswer-
ten Menschen.
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1.	 Mauritz Großinger, Handelsagent, 59
2.	 Martha Leberwurst, Angestellte, 63
3.	 Marc-Andre Kleinhappl, Student, 25
4.	 Christian Danzinger, Fachlehrer, 32
5.	 Andreas Mattes, IT-Betreuer, 63
6.	 Mark Chad Lewis, Gastronom, 54
7.	 Martin Sonntag, Angestellter, 41
8.	 Norbert Machek-Klein, Geschäftsführer, 58
9.	 Irmgard Prinz, Büroangestellte, 62
10.	Thomas Berger, Versicherungsmakler, Gew. 

Vermögensberater, 54

11.	Gerhard Neudecker, Imker, 61
12.	Mauritz Großinger, Manufactoring Operator 

Pharma, 31
13.	Andreas Schrom, Landwirt, 44
14.	Angela Raymann, Sachbearbeiterin, 55
15.	Franz Huber, ÖBB Beamter, 66
16.	Gerda Müller, Pensionistin, 69
17.	Franz Ernst, Pensionist, 70
18.	Anton Jarmer,  Geschäftsführer, 71
19.	Helmut Müller, Pensionist, 70
20.	Sonja Großinger, Selbständig, 52
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Name: Ing. Franz Hatzl
Beruf: Techniker
Alter: 74 Jahre
Hobbys: Lesen, Radfahren (Alltag und Sport)

Meine/Unsere Ziele für Spillern sind: 
Mein Team und ich wollen in Spillern unser Augenmerk auf Natur- und Klimaschutz richten. Es ist 
uns wichtig, dass auch nachfolgende Generationen einen lebenswerten Ort zur Verfügung haben.

Mein/Unser Ziel für die Gemeinderatswahl ist:
Wir wollen gestärkt aus der Wahl gehen, damit wir uns besser in die Arbeit des Gemeinderates ein-
bringen können.

Mein Team, mit dem ich antrete, steht für: 
Eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit den anderen Gemeinderäten in und für die Gemeinde, 
damit Spillern für die Zukunft gerüstet ist.

Spillern zeichnet aus:
Eine günstige Lage nahe Wien und zum Naherholungsgebiet Au/Donau, sowie eine gute Anbin-
dung zu den Nachbarstädten durch öffentlichen Verkehr und Straßenverbindungen. Weiters gibt es 
ein aktives Vereinsleben.

1.	 Franz Hatzl, Nachrichtentechniker, 74
2.	 Angelika Osanna-Elliott, Mittelschullehrerin, 56

3.	 Stefan Zimmermann, Teamleiter Infrastruktur, 42
4.	 Michael Dyk, Elektrotechniker, 71
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1.	 Jakob Trimmel, Techn. Angestellter, 36
2.	 Andreas Warschitz, Beamter, 50
3.	 Natascha Szell, Pensionistin, 61
4.	 Josef Trimmel, Angestellter, 59
5.	 Ronald Reidinger, Angestellter, 41

6.	 Stephanie Trimmel, Angestellte, 36
7.	 Domenic Brunnhuber, Angestellter, 20
8.	 Brigitte Prehsl, Pensionistin, 72
9.	 Stefan Mayer, Selbständig, 33
10.	Andreas Schlechta, Angestellter, 57

Name: Mst. Jakob Trimmel
Beruf: Technischer Angestellter 
Alter: 36 Jahre
Hobbys: Freiwillige Feuerwehr, Sportschütze

Meine/Unsere Ziele für Spillern sind:
Eine lebenswerte und zukunftsfähige Gemeinde zu gestalten, in der Versorgungssicherheit, moder-
ne Arbeitsplätze und eine starke Gemeinschaft.

Meine/Unsere Ziele für die Gemeinderatswahl sind:
Eine Gemeinderatswahl ist ein Spiegel in die Vergangenheit, aber auch ein Blick in die Zukunft. Die 
FPÖ Spillern konnte in den letzten 15 Jahren viele Projekte mitgestalten und wir hoffen, auch in den 
nächsten fünf Jahren für unsere Bürgerinnen und Bürger die Zukunft positiv mitgestalten zu können. 

Mein Team, mit dem ich antrete, steht für:
Zusammenhalt, Kreativität und ehrliche Politik. Jeder bringt einzigartige Fähigkeiten ein, die uns 
stärken. Offene Kommunikation und gegenseitige Unterstützung sind uns wichtig, um Herausforde-
rungen gemeinsam zu meistern.

Spillern zeichnet sich durch eine nachhaltige Energiegemeinschaft, kinderfreundliche Spielplätze, 
gute Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel und eine offene Haltung gegenüber Wandel aus.



Copyright: Mergim Januzi
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Der Gemeinderat - seine Pflichten, seine Rechte

„Die Mitglieder des Gemeinderates werden 
von den Wahlberechtigten in der Gemeinde 
auf Grund des gleichen, unmittelbaren, freien, 
geheimen und persönlichen Verhältniswahl-
rechtes für einen Zeitraum von fünf Jahren ge-
wählt“ (§ 20 (1) NÖ Gemeindeordnung).

Die Pflichten der Mitglieder des Gemeinderates
Die allgemeinen Pflichten der Mitglieder des 
Gemeinderates ergeben sich aus dem im Ge-
setz vorgesehenen Gelöbnis.
„Ich gelobe, die Bundes- und Landesverfas-
sung und alle übrigen Gesetze der Republik 
Österreich und des Landes Niederösterreich 
gewissenhaft zu beachten, meine Aufgabe un-
parteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das 
Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der 
Gemeinde ... nach bestem Wissen und Gewis-
sen zu fördern.“

Die Rechte der Mitglieder des Gemeinderates
Jedes Mitglied des Gemeinderates hat ins-
besonders das Recht, bei den Sitzungen des 
Gemeinderates zu den Verhandlungsgegen-
ständen das Wort zu ergreifen, Anfragen und 
Anträge zu stellen sowie das Stimmrecht aus-
zuüben. Die Ergebnisse der Vorberatung in 
den Ausschüssen und im Gemeindevorstand, 
einschließlich der Anträge an den Gemeinde-
rat, sind diesen Akten beizuschließen. Jedes 
Mitglied des Gemeinderates hat überdies das 
Recht, jene Akten einzusehen, auf die sich Ver-
handlungsgegenstände einer anberaumten 
Gemeinderatssitzung beziehen. Die Mitglieder 
des Gemeinderates sind bei Ausübung ihres 
Mandates frei und an keinen Auftrag gebun-
den. Die Mitglieder des Gemeinderates haben 
das Recht, die Amtsbezeichnung “Gemeinde-
rat” zu führen.




